
Das Bad  
zum Wohlfühlen
bis ins hohe Alter

Referenzbericht Seniorenheim Eschwege

Das erfreulichste Projektergebnis ist die durchgängig positive Reaktion der Heim- 
bewohner, wie zum Beispiel von Frau Hamann. Auch die Beobachtung der Heim-
leiterin Frau Lenz, dass die Bewohner des Heims wieder selbständiger das Bad  
nutzen können, bestätigt unsere Philosophie des universal Designs. 

Aufgrund der intensiven planerischen Vorarbeiten und des hohen Grades der Vor-
fertigung konnte der sehr ambitionierte Zeitplan eingehalten werden. Dennoch ist 
dies nur durch die kooperative und straff koordinierte Zusammenarbeit aller aus-
führenden Gewerke möglich gewesen. Hier haben alle involvierten Firmen auf Basis 
eines klar definierten Terminplans alles getan, um die Terminabsprachen einzuhalten.
 
Daneben war es oberstes Bemühen, die Einschränkungen für die Bewohner durch 
die Baumaßnahmen auf ein Minimum zu reduzieren. 

Insoweit freut es uns sehr, einmal mehr unter Beweis gestellt zu haben, dass auch 
in unserem Bereich Kosten und Termine konsequent eingehalten werden können.

Frau Hamann
93 Jahre, seit 6 Jahren im
Seniorenheim Eschwege: 

„Die kurzen Griffabstände 
geben mir eine große Sicherheit. 
Das fliesenlose Bad gefällt mir 
sehr gut“. 

Frau Lenz
Heimleitung:

„Der entscheidende  Vorteil des 
IBS-Bads ist  neben dem schnellen 
Einbau die große Akzeptanz bei 
den Bewohnern und Angehörigen.“
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Auftraggeber:
Seniorenheime Eschwege GmbH

Generalplaner:
Luther Bauplanung Eschwege

TGA Planung:
Ingenieurbüro Albarus und Hentrich

Ausführungspartner:
Hannes GmbH
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Universal Design als gelebte Praxis

Unser Anspruch besteht vor allem darin, Bäder zu konzipieren, die auch  
alten Menschen gefallen und ihren Bedürfnissen optimal genügen. Daneben 
sind unsere Bäder auch im Alltagsbetrieb pflegeleicht im wahrsten Sinne 
des Wortes. 

Wir stellen uns gerne Ihren Anforderungen – je anspruchsvoller, 
desto herausfordernder!

1.)	 Die bequemen Klappsitze sind  
variabel einhängbar und werden ergänzt 
durch gut erreichbare Duschhandläufe.

3.)	Klar strukturierte Ablagen erleich-
tern die Orientierung und Auffindbarkeit.

5.)	Der spezielle Siphon ist auf die  
Unterfahrbarkeit mit einem Rollstuhl 
perfekt abgestimmt.

2.)	Tiefgehender Spiegel und Ablagefach 
in Griffhöhe – auch für Rollstuhlfahrer 
praktikabel.

4.)	 Die klappbaren Stützgriffe sind ergo-
nomisch geformt und bieten optimalen 
Halt.
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Perfektioniert bis ins Detail

Innovative Bad Systeme GmbH

Zeche Westfalen 1

59229 Ahlen

Tel.	 0 23 82 - 96 98 200

Fax	 0 23 82 - 96 98 209

info@ibs-gmbh-online.de

www.ibs-gmbh-online.de


